
PRUNKSITZUNGEN 2024
IN GOCKELHOFEN 

28.
Januar

1.Prunksitzung
im Haus der Jugend 
um 19:33 Uhr
Einlass 18:45 Uhr  

26.
Januar

Frauenprunksitzung

27.
Januar

2. Prunksitzung

Kartenvorverkauf für ALLE  Sitzungen (auch Kindersitzungen) 
am 30.12.2023 um 9:30 Uhr in  97253 Rittershausen - Otto Menth Str. 7
Restkarten unter 09337/980257

20.
Januar

GbR

Zimmerer- 
Handwerk

97253 Gaukönigshofen
Raiffeisenplatz 2
Tel     09337 / 445
Fax    09337 / 9801431
e-mail: info@zimmerei-angly.de

Erwin & Andreas ANGLY
Zimmerermeister

EINTRITT 11 €

im Haus der Jugend 
um 19:33 Uhr
Einlass 18:45 Uhr  

im Haus der Jugend 
um 19:33 Uhr
Einlass 18:45 Uhr  
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1.Prunksitzungim Haus der Jugend um 19:33 Uhr
20.20.

KINDERPRUNKSITZUNGEN
2024 IN GOCKELHOFEN 

im Haus der Jugend 
Beginn:  14:33 Uhr
Einlass 13:30 Uhr  

21.
Januar

Kinderprunksitzung

Kartenvorverkauf für ALLE  Sitzungen (auch Kindersitzungen) 

am 30.12.2023 um 9:30 Uhr in  97253 Rittershausen - Otto Menth Str. 7

Restkarten unter 09337/980257

14.
Januar

EINTRITT 
Kinder 3 € und Erwachsene 5 €

im Haus der Jugend 
Beginn:  14:33 Uhr
Einlass 13:30 Uhr  

Kinderprunksitzung

mit Kaffee 
und KuchenAusverkauft

Restkarten unter 

0 93 37/98 02 57
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Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Ochsenfurt: Wertstoffhof Bärental, Am Ladehof 21

Di. 9.00 – 18.00 Uhr
Mi. 7.00 – 12.00 Uhr
Do. 9.00 – 18.00 Uhr
Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Wertstoffhof mit Annahme aller Elektro-Altgeräte (inkl. Bild-
schirme und Monitore, Kühl- und Gefriergeräte, Lampen, 
PV-Module) sowie Grüngut bis 5 Kubikmeter und Erdenverkauf.

Gaukönigshofen: Grüngutsammelstelle
Die Grüngutsammelstelle ist in den Wintermonaten 

von Dezember bis einschließlich Februar 
geschlossen. 

IMPRESSUM
Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Gaukönigshofen. 

Herausgeber und verantwortlich für den redaktionellen und den 
amtlichen Teil ist 1. Bürgermeister Johannes Menth oder sein Ver-
treter im Amt. Für den übrigen Inhalt der jeweilige Einsender.

Anzeigen, Layout und Druck: 
Krieger-Verlag GmbH, 74572 Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0, 
Telefax 0 79 53/98 01-90, E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de, www.
krieger-verlag.de

Das nächste Miteinander erscheint am 3. Februar 2024
Redaktionsschluss: Mittwoch, 24. Januar 2024, 12.00 Uhr

Bereitschaftsdienst
Rufnummer für Hausbesuche: 116 117
In lebensbedrohlichen Fällen bitte den

Notarzt verständigen unter Tel. 112

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

13.01.-14.01.2024 Sebastian Borst, Jahnstr. 5, Ochsenfurt, 
 Tel. 09331 / 3301
20.01.-21.01.2024 Dr. Jan-Friedrich Dehner, Marktbreiter Str. 54c, Ochsenfurt, 

Tel. 09331 / 9847200 
27.01.-28.01.2024 Dr. Martha Bozena Denner, Birkenstr. 3, Giebelstadt, 

Tel. 09334 / 1414

Änderungen vorbehalten!

Den aktuellen Notdienst können Sie auch im Internet unter 
www.notdienst-zahn.de abrufen.

APOTHEKEN-NOTDIENST 

Sa., 13.01.2024 Engel-Apotheke, Hauptstr. 23, Ochsenfurt, 
 Tel. 09331 / 87700
So., 14.01.2024  St. Michaels-Apotheke, Wuerzburger Str. 2, Kirchheim, 

Tel. 09366 / 6933
Sa., 20.01.2024  Rats-Apotheke, Hauptstr. 31, Ochsenfurt, 
 Tel. 09331 / 2340
So., 21.01.2024  Stadt-Apotheke, Hauptstr. 40, Ochsenfurt, 
 Tel. 09331 / 2330
Sa., 27.01.2024  Marien-Apotheke, Wuerzburger Str. 5-7, Reichenberg, 
 Tel. 0931 / 661030 
So., 28.01.2024  Engel Apotheke im Mainärztehaus, Jahnstr. 5, Ochsenfurt, 

Tel. 09331 / 9833378 
Änderungen vorbehalten!

Der aktuelle Apothekennotdienst kann im Internet unter 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de abgefragt werden!

Ärztliche Dienste

1. Bürgermeister Johannes Menth

Anschrift:  Hauptstraße 16
  97253 Gaukönigshofen
Telefon:   0 93 37/97 19-0
Fax:   0 93 37/97 19-99
E-Mail:   info@gaukoenigshofen.bayern.de
Homepage:  www.gaukoenigshofen.de

Öffnungszeiten Rathaus:  
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 12.30 Uhr
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 

Bürgermeistersprechstunden
Für Vor-Ort-Termine steht Herr Menth nach 
Vereinbarung jederzeit zur Verfügung!

In dringenden Fällen ist die Gemeinde unter folgender Rufnummer 
zu erreichen:
Wasserwart   01 73/8 57 83 54

Rufbereitschaft Bauhof  01 73/6 00 74 11 
   (nur außerhalb der Dienstzeiten!)

Bauhofl eiter  01 72/6 56 84 07

Gemeindeverwaltung Gaukönigshofen
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Neujahrsgruß 2024Neujahrsgruß 2024Neujahrsgruß 2024
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich hoffe, Sie sind alle gut und ge-
sund ins neue Jahr 2024 gestartet.
Der Jahreswechsel ist ein guter An-

lass, um das vergangene Jahr zu refl ek-
tieren und sich die Frage zu stellen, was das neue 

Jahr wohl bringen wird.
Die Gemeinde Gaukönigshofen war 2023 geprägt von 

umfassenden Bautätigkeiten. In Acholshausen wurden die 
Kanalsanierungsarbeiten fertiggestellt. Die Sanierung der Grund-
schule ist vorangeschritten und seit dem 13.11.2023 werden unsere 
Grundschülerinnen und Grundschüler wieder im Schulhaus in Gau-
königshofen unterrichtet. Die offi zielle Neueinweihung mit der Gele-
genheit, die Räumlichkeiten zu besichtigen, wollen wir im Frühjahr 
durchführen. Die Erschließungsarbeiten im Baugebiet „Hirtenpfad II“ 
schreiten voran. Leider hat es die ausführende Firma nicht geschafft, 
das Projekt bis zum Jahresende fertigzustellen. Ab Februar soll hier 
weitergearbeitet werden. In allen Gemeindeteilen werden im Rahmen 
der bayrischen Gigabitrichtlinie Glasfaserleitungen verlegt. Auch das 
soll im Frühjahr abgeschlossen werden. Für den Altort in Gaukönigs-
hofen wird aktuell im Rahmen der Städtebauförderung ein sogenann-
tes „integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept“ erarbeitet, das 
kurz vor der Fertigstellung steht. Seit Ende November sind in Gau-
königshofen wieder Flüchtlinge aus der Türkei in einer Notunterkunft 
im ehemaligen Café Zehnter untergebracht.
Wie in der Main-Post vom 27.12.23 und auch in sozialen Medien 
zu lesen war, gibt es derzeit Diskussionen über die Vorgehensweise 
für ein Gewerbegebiet am Klingenbach, das ist der südliche Ortsrand 
von Gaukönigshofen, vor der Mittelschule. Der Gemeinde wird attes-
tiert, dass die Informationspolitik noch Potenzial böte. Diese Kritik 
nehme ich gerne auf. Besorgte Bürgerinnen und Bürger sammeln 
Unterschriften und haben eine Bürgerinitiative gegründet, um ein 
Gewerbegebiet an dieser Stelle um jeden Preis zu verhindern. Als 
offi zielle Gründe werden folgende Punkte genannt:
1. Aufgrund der Lage sind die Auswirkungen der zu erwartenden 

Emissionen wie Lärm; Schmutz und Schadstoffausstoß vor allem 
für die Bewohner des Rosengartens gesundheitsschädlich.

2. Hohe, unkalkulierbare fi nanzielle Risiken kommen auf die Ge-
meinde zu und blockieren zukünftige Vorhaben.

3. Die Gemeinde begibt sich in die Hand eines Erschließungskosten-
trägers, schränkt dadurch ihr Mitspracherecht ein und trägt voll-
umfänglich das Finanzierungsrisiko.

4. Das höhere Verkehrsaufkommen bedeutet eine Gefahr für Kinder 
und ältere Menschen.

5. Eine unnötige weitere Flächenversiegelung soll erfolgen, obwohl 
nicht genutzte Gewerbefl ächen vorhanden seien und auch inner-
orts Gewerbeentwicklung möglich ist.

Lassen Sie mich dazu bitte ein paar Dinge klarstellen. 
Mit der Diskussion um den Neubau einer Veranstaltungshalle begann 
vor ca. zehn Jahren, auch die Debatte über den einzuschlagenden 
Weg. Es begann daraufhin die Arbeit an einem Konzept, das eine 
Halle, einen Supermarkt, die Verlegung des Sportplatzes und die 
Bereitstellung von Flächen für ortsansässige oder ortsnahe Hand-
werker und Gewerbebetriebe beinhalten sollte. 2019 hat der Ge-
meinderat dann einen Aufstellungsbeschluss für die Fläche am Klin-
genbach gefasst. Ab 2020 wurden alle bekannten Supermarktanbieter 
kontaktiert, um ihnen die Möglichkeit zu bieten, sich bei uns nieder-

zulassen. Leider gab es dabei nur Absagen. Für den Bau der Halle 
wurde gemeinsam mit den ortsansässigen Vereinen eine Machbar-
keitsstudie erstellt, die die Möglichkeiten einer Realisierung geprüft 
hat. Diese hat ergeben, dass wir unseren Fokus gemeinsam mit dem 
Bürgerverein darauf richten, unser vorhandenes „Haus der Jugend“ 
zu sanieren und weiterhin die mittlerweile Kultstatus erlangten Zelt-
feiern am Festplatz durchführen wollen. Hierbei soll uns insbesonde-
re die Städtebauförderung unterstützen. Um unseren interessierten 
Handwerkern und Gewerbetreibenden einen belastbaren Preis für 
ein Grundstück zurufen zu können, hat der Gemeinderat einen Er-
schließungskostenträger damit beauftragt, eine Machbarkeitsstudie 
mit verschiedenen Varianten zu erstellen. Das Ergebnis wurde in der 
Dezembersitzung vorgestellt. Daraufhin hat der Gemeinderat die Ver-
waltung beauftragt, die Interessierten zu kontaktieren, um eine ver-
bindliche Aussage zu bekommen, ob das Interesse weiter besteht und 
genügend Nachfrage nach Gewerbefl ächen vorhanden sind. Wenn 
das Ergebnis vorliegt, können wir auf der Basis von belastbaren 
Fakten die weitere Vorgehensweise diskutieren. Bei jedem Projekt 
gibt es Befürworter und Gegner. Auch innerorts will nicht jeder Bele-
bung und es gibt Kritik. Es gibt aber auch immer gute Gründe, etwas 
zu tun. Die sachliche Abwägung der Argumente ist hier hilfreich. 
Daher ein paar Sätze zu den Argumenten der Gegner: Bauvorhaben, 
die Lärm, Schmutz und Schadstoffe ausstoßen, sind an dieser Stelle 
weder genehmigungsfähig noch erwünscht. Eine Gesundheitsgefähr-
dung von Anwohnern daher ausgeschlossen. Finanzielle Risiken trägt 
die Gemeinde immer. Die gewählte Vorgehensweise zeigt daher 
deutlich, dass erst belastbare Grundlagen ermittelt werden, bevor 
teure Entscheidungen getroffen werden. Nichtstun und Verhinderung 
blockieren zukünftige Vorhaben, nicht Aktivität. Die Beauftragung 
eines Erschließungskostenträgers kann in die Lage versetzen, mit den 
erzielten Verkaufseinnahmen von Grundstücken die Forderungen zu 
begleichen, sodass keine Vorfi nanzierung notwendig ist. Jede Form 
der Weiterentwicklung verringert nicht den Verkehr, insbesondere 
nicht ein Innenentwicklungskonzept. Durch die Zone 30 im Altort wird 
eine Verlangsamung der Verkehrsteilnehmer erreicht. Sollte das Pro-
jekt realisiert werden, wäre bereits vor dem Ortsschild eine Ge-
schwindigkeitsbeschränkung auf 70 km/h, verbunden mit einer 
Querungshilfe möglich, die den einfahrenden Verkehr verlangsamt. 
Durch die Integration des Radweges von Wolkshausen kommend, 
sind Synergien möglich. Und zum Schluss verfügt die Gemeinde eben 
nicht über freie, erschlossene Gewerbefl ächen, die sie anbieten könn-
te, solche sind nur im Privatbesitz und nicht zugänglich für uns. Bis-
herige Vermittlungsversuche waren nicht erfolgreich.
Kann man nicht das Eine tun, ohne das Andere zu lassen? Wir haben 
junge, kreative Macher, die ihre Start-ups in Handwerk und Dienst-
leistung weiterentwickeln und vergrößern wollen und das gerne bei 
uns! Praktikums-, Ausbildungs- und Arbeitsplätze sind nur möglich, 
wenn es auch Arbeitgeber gibt. Um die Zukunft erfolgreich 
gestalten zu können, ist es vorteilhaft, möglichst breit 
aufgestellt zu sein. Vielfalt schafft Attraktivität und 
fördert Resilienz.
In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein interes-
santes, gesundes und erfolgreiches Jahr 2024! 
Spannende Debatten, gute Lösungen, viele 
Ideen und dass die guten Nachrichten die 
schlechten überwiegen mögen!

Herzlichst Ihr 
Johannes Menth
1. Bürgermeister
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Datum Veranstaltung  Veranstalter 

14.01.2024 1. Kinderprunksitzung FGG Gaukönigshofen  
20.01.2024 1. Prunksitzung FGG Gaukönigshofen  
21.01.2024 2. Kinderprunksitzung FGG Gaukönigshofen  
26.01.2024 Frauenprunksitzung FGG Gaukönigshofen  
27.01.2024 2. Prunksitzung FGG Gaukönigshofen 

03.02.2024 Beatabend Bürgerverein Gaukönigshofen 
10.02.2024 Kesselfleischessen FFW Gaukönigshofen  
16.02.2024 Generalversammlung Blaskapelle Rittershausen Blaskapelle Rittershausen  
17.02.2024 Generalversammlung FFW Eichelsee FFW Eichelsee   
24.02.2024 Generalversammlung FFW Gaukönigshofen FFW Gaukönigshofen 

09.03.2024 Generalversammlung FFW Acholshausen FFW Acholshausen  
23.03.2024 Generalversammlung Musikverein Gaukönigshofen Musikverein Gaukönigshofen 
24.03.2024 Ostermarkt Acholshausen Acholshausen   

12.04.2024 Kabarett
14.04.2024 Frühjahrskonzert Musikverein Gaukönigshofen 
28.04.2024 Hof- und Garagenflohmarkt Gemeinde Gaukönigshofen 
28.04.2024 Schleifchenturnier v. 10.00 - 15.00 Uhr Tennisverein Gaukönigshofen 
30.04.2024 Maibaumaufstellen Gaukönigshofen Musikverein + FFW Gaukönigshofen
30.04.2024 Maibaumaufstellen Acholshausen FFW Acholshausen 

01.05.2024 Maifeier Eichelsee Musikverein Eichelsee  
01.05.2024 Mai-Konzert ab 11.00 Uhr Blaskapelle Rittershausen 
01.05.2024 Arche Noah Fahrradtour Wander- und Naturverein e.V. 
05.05.2024 KIGA-Sommerfest Wolkshausen Josefsverein Wolkshausen e.V. 
05.05.2024 KIGA-Fröhlingsfest Gaukönigshofen Josefsverein Gaukönigshofen e.V. 
05.05.2024 Eröffnung Kulturweg Südschleife „Cherubim im Gää“ ab Acholshausen Kulturweg  
09.05.2024 Grillfest Eichelsee FFW Eichelsee   
09.05.2024 Spielplatzfest Acholshausen Acholshausen   
11.05.2024 Musik am Thierbach (Feuerwehrhaus) Musikverein Gaukönigshofen 
12.05.2024 Kabarrett Musikverein Gaukönigshofen 
17.05. - 21.05.2024 Fahrt nach Frankreich Partnerschaftsverein Gaukönigshofen
17.05.2024 Jahreshauptversammlung, 19.00 Uhr Tennisverein Gaukönigshofen

14.06. -16.06.2024 Musikfest Rittershausen Blaskapelle Rittershausen  
22.06.2024 Feuerprobe Musikverein Gaukönigshofen Musikverein Gaukönigshofen 
23.06.2024 Musikfest Acholshausen Musikverein Acholshausen  
29.06.2024 40 Jahre Tennisverein Tennisverein Gaukönigshofen

06.07.2024 40 Jahre Bude Eichelsee (Beatabend) Bude Eichelsee   
21.07.2024 Pfarrfest Gaukönigshofen Pfarrgemeinde Gaukönigshofen 
26.07.2024 Jugendvereinsmeisterschaft Tennisverein Gaukönigshofen 
26.07- 28.07.2024 Sommernachtsfest Eichelsee Musikverein Eichelsee 

04.08.2024 Steckerlfisch-Essen FFW Gaukönigshofen  
15.08.2024 Tümpelfest Acholshausen FFW Acholshausen  
15.08.2024 Wallfahrt zum Käppele Würzburg Pfarrgemeinde Eichelsee  
18.08.2024 Sommerfest Arche Noah Wander- und Naturfreunde e.V.

07.09. - 08.09.2024 3. Gau-Open Tennisverein Gaukönigshofen 
15.09.2024 Marktfest Gaukönigshofen Marktfestverein   

03.10.2024 Kesselfleischessen FFW Eichelsee   
03.10.2024 Vereins-Doppelmeisterschaften Tennisverein Gaukönigshofen 
19.10.2024 Herbstkonzert, Haus der Jugend Thierbachsänger   

08.11.2024 Martinsumzug Kiga Wolkshausen Kiga Wolkshausen  
09.11.2024 Kirchweihumzug, 18.00 Uhr Gemeinde Gaukönigshofen  
10.11.2024 Gedenkstunde in der Synagoge Gemeinde Gaukönigshofen  
11.11.2024 Kirchweih, Spätlese der Generationen, Jakobushaus Senioren-Team   
17.11.2024 Volkstrauertag Gemeinde Gaukönigshofen  
30.11.2024 Beatabend Bürgerverein Gaukönigshofen

07.12.2024 Christbaumverkauf FFW Gaukönigshofen  
14.12.2024 Beatabend der SVG Bürgerverein Gauk. + SVG  
22.12.2024 Adventskonzert Musikverein Gaukönigshofen 
25.12.2024 Beatabend Bürgerverein Gaukönigshofen 
26.12.2024 Theater Eichelsee Theatergruppe Eichelsee  
28.12.2024 Theater Eichelsee Theatergruppe Eichelsee  
30.12.2024 Theater Eichelsee Theatergruppe Eichelsee
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Aktuelles aus dem Rathaus

Beratung in allen Rentenangelegenheiten
Der nächste Termin für die Beratung in Rentenangelegen-
heiten bei Herrn Weißenberger (Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund) fi ndet am Mittwoch, 
den 24. Januar 2024, statt.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Höfner oder 
Frau Pfeuffer unter Tel. 09337/9719-66 oder -77 zwecks 
vorheriger Terminabsprache.
Eine Beratung ohne Termin ist grundsätzlich nicht möglich. 

Öffnungszeiten 
und telefonische 
Erreichbarkeit der 
Gemeindeverwaltung 
Gaukönigshofen

Sie möchten etwas klären? Rufen Sie uns zu unseren 
Sprechzeiten an.
Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihr Anliegen telefonisch zu klären. Viele Fragen, 
etwa zu Öffnungszeiten, Zuständigkeiten oder mitzubringenden Unterlagen, 
können wir Ihnen sofort beantworten. 

Sie erreichen uns telefonisch unter 09337/9719-0 oder 
per E-Mail (info@gaukoenigshofen.bayern.de).
zu den Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags, freitags 
von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und mittwochs von 8.00 bis 12.00 
und 14.00 bis 18.00 Uhr.
Die jeweiligen Ansprechpartner fi nden Sie auf unserer Homepage unter: 
www.gaukoenigshofen.de/Rathaus/Ansprechpartner bzw. Rathaus/Bauhof.
Lässt sich Ihr Anliegen nicht klären, vereinbaren wir gerne einen persönli-
chen Termin mit Ihnen.

Online-Terminvereinbarung für das Einwohnermeldeamt

Wir wollen die Terminvergabe für Sie so einfach wie möglich gestalten, 
deshalb können Termine für das Einwohnermeldeamt ab sofort auch online 
gebucht werden. Sie fi nden die Online-Terminvereinbarung auf der Start-
seite www.gaukoenigshofen.de.

Ihre Gemeindeverwaltung

Eheschließungen, Geburten und Sterbefälle 
im Jahr 2023
Aus datenschutzrechtlichen Gründen können keine Namen 
und personenbezogenen Daten veröffentlicht werden. Wir 
möchten Sie dennoch über die Anzahl der Eheschließungen, 
Geburten und Sterbefälle in der Gemeinde Gaukönigshofen 
informieren:
Eheschließungen:  16
Geburten:   14
Sterbefälle:   14

Aktuelle Einwohnerzahlen der Gemeinde 
Gaukönigshofen im Vergleich zum Vorjahr:
 Stand: 01.01.2023  Stand: 01.01.2024  
OT Anzahl Einwohner Anzahl Einwohner

Gaukönigshofen 1138 1223  
Acholshausen 439 435 
Eichelsee 324 331  
Rittershausen 309 314 
Wolkshausen 340 329  
gesamt 2550 2632  

Eingeschränkte Erreichbarkeit 
der Verwaltung am 15.01.2024
Aufgrund der Umstellung des Telefonanschlusses im Rat-
haus kann es am 15.01.2024 zu Einschränkungen bei der 
telefonischen Erreichbarkeit kommen.

Aus den Gemeinderatssitzungen

1. Änderungssatzung zu Gratulationen, 
Ehrungen und Kondolenzen sowie besondere 
Aktionen für Kinder und Jugendliche
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 11.12.2023 dem 
Vorschlag der Verwaltung zugestimmt, dass zukünftig auch 
Bürgern zum 18. Geburtstag gratuliert werden soll und 
diese einen Gutschein für eine Veranstaltung des Bürger-
vereins erhalten. Hierzu war es notwendig, die bestehende 
Satzung anzupassen. 

Fortführung der interkommunalen Zusammen-
arbeit der Allianz Fränkischer Süden
Im Zuge der Allianz Fränkischen Süden wurden bereits in 
der Vergangenheit immer wieder Kleinprojekte fi nanziert. 
Zukünftig sollen auch übergreifende Themen wie Verwal-
tungskooperation gemeinsam vorangetrieben werden. Der 
Gemeinderat der Gemeinde Gaukönigshofen hat deshalb 
beschlossen, die interkommunale Zusammenarbeit mit der 
Allianz Fränkischer Süden für die kommenden fünf Jahre 
fortzuführen.

LAG Süd-West-Dreieck e.V.
In der letzten Gemeinderatssitzung hat der 1. Bürgermeister 
dem Gremium Informationen zur Leader-Förderung vor-
gestellt. Anhand einer Präsentation hat er die verschiede-
nen Handlungsfelder und Entwicklungsziele sowie förder-
fähige Projekte dargestellt. Einen Förderantrag können 
Privatpersonen, Vereine und Verbände, juristische Perso-
nen des öffentlichen Rechts sowie juristische Personen des 
privaten Rechts stellen. 
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Bebauungsplan „Klingenbach“- Vorstellung 
der Varianten aus der Machbarkeitsstudie 
durch die KFB und das Büro Arz
Der Erschließungsträger KFB und das Ingenieurbüro Arz 
haben dem Gremium die verschiedenen Varianten mit den 
jeweiligen Erschließungskosten vorgestellt. Der Gemeinde-
rat hat mehrheitlich entschieden mit den vorliegenden 
Zahlen auf interessierte Gewerbetreibende zuzugehen und 
deren grundsätzliche Kaufbereitschaft abzufragen.

Sitzungstermine

Es � nden folgende 
Sitzungen statt:

• 15.01.2024
 Gemeinderat
• 05.02.2024
  Gemeinderat

Die Sitzungen fi nden im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Zu den Gemeinderatssitzungen sind alle Bürger/innen 
herzlich eingeladen! Die Tagesordnung fi nden Sie im 
Bürgerinformationssystem (BIS) auf unserer Homepage.

 Bitte beachten Sie:

Anträge/Bauanträge müssen freitags 2 Wochen vor dem 
jeweiligen Sitzungstermin per E-Mail und in Papierform 
im Rathaus eingegangen sein, damit diese noch geprüft 
und die entsprechende Verwaltungsvorlage erarbeitet 
werden kann.

In eigener Sache

Start Vermessungsarbeiten zur 
Geschossfl ächenermittlung durch Büro 
Dr. Schulte / Röder Kommunalberatung
Sehr geehrte/r Grundstückseigentümer*in,
das von der Gemeinde Gaukönigshofen beauftragte 
Fachbüro Dr. Schulte | Röder Kommunalberatung aus 
Veitshöchheim führt ab der 6. Kalenderwoche 
(ab 05. Februar 2024) im gesamten Gemeindegebiet, be-
ginnend in Gaukönigshofen Vermessungen der vorhan-
denen Geschossfl ächen durch. Die Vermessungen sind 
erforderlich, um die Grundlagen für die Kalkulation der zu-
künftigen Herstellungsbeiträge für die öffentlichen Was-
serversorgungs- und Entwässerungseinrichtungen zu 
ermitteln. 
Für diese sog. Globalberechnung müssen von allen an-
geschlossenen und anschließbaren Grundstücken die 
tatsächlichen Geschossfl ächen ermittelt werden. Darun-
ter fallen auch Flächen, die nicht baugenehmigungspfl ichtig 
sind, wie z. B. Dachausbauten, Umnutzungen oder Ähnli-
ches, worüber Unterlagen unter Umständen in der Gemein-
de nicht vorliegen. Da die zuletzt durchgeführten Erhebun-
gen schon längere Zeit zurückliegen und in der vergangenen 
Zeit eine Fülle von Rechtsprechungsänderungen eingetre-
ten sind, müssen diese Arbeiten nun zum rechtssicheren 

Erlass von endgültigen Beitragssatzungen vorgenommen 
werden.
Zum Zweck einer nachvollziehbaren und gerechten Be-
rechnung werden die genauen Maße benötigt. Für diese 
Vermessungsarbeiten und Bestandserfassungen fallen 
für die Grundstückseigentümer*innen keine Kosten an. 
Auch eine Umlage von Verbesserungskosten für die öf-
fentlichen Einrichtungen ist derzeit nicht geplant. Aller-
dings können unter Umständen aufgrund der Vermes-
sungsergebnisse bisher nicht bekannte und nicht ver-
anlagte Beitragsflächen zum Herstellungsbeitrag 
nachveranlagt werden.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass in den meisten 
Fällen die Wohngebäude nur von außen vermessen 
werden; hierzu muss in der Regel nur das Grundstück 
betreten werden. Nur wenn maßgebliche Daten, beispiels-
weise über die Fläche des Kellers oder den Ausbauzustand 
des Dachgeschosses, nicht hinreichend genau von außen 
ermittelt werden können, ist auch ein Betreten dieser Ge-
bäude erforderlich. Bei Nebengebäuden ist ein Betreten 
meistens erforderlich, um eventuell vorhandene Anschlüs-
se an die Wasserversorgungs- bzw. die Entwässerungsein-
richtung ermitteln zu können. Die Rechtsgrundlage, wo-
nach die Kommunen – bzw. die im Auftrag handelnden 
Vertreter – Grundstücke betreten und Geschossfl ächen bei 
Gebäuden vermessen dürfen, ergibt sich aus Art. 5 des 
Kommunalabgabengesetzes (KAG) i.V. mit §§ 99 ff. der 
Abgabenordnung (AO).
Bitte gestatten Sie den Vermessern Zutritt zum Grund-
stück und zu den Gebäuden, erteilen Sie die erforderli-
chen Auskünfte und lassen Sie die Vermessungen zügig 
durchführen. Die Mitarbeiter des Fachbüros sind mit 
Vollmachten der Gemeinde ausgestattet und informieren 
Sie im Rahmen der Vermessungsarbeiten gerne auch per-
sönlich. 
Wie geht es weiter:
• Die Vermessungsergebnisse fl ießen in die Kalkulationen 

für die Herstellungsbeiträge zur Wasser- und Entwässe-
rungseinrichtung ein.

• Alle Grundstückseigentümer*innen erhalten eine Kopie 
der erfassten Aufmaße über ihre Grundstücks- und Ge-
schossfl ächen. In Anhörungsterminen wird Gelegenheit 
zur Einzelaufklärung gegeben; bei Unklarheiten können 
erforderlichenfalls Nachmessungen im Beisein der 
Grundstückseigentümer*innen durchgeführt werden.

• Die Grundstückseigentümer*innen werden in einer öffent-
lichen Veranstaltung über die Höhe der zukünftigen Her-
stellungsbeiträge als auch über die Grundlagen zur Be-
rechnung der beitragspfl ichtigen Flächen informiert. 

• Der Gemeinderat Gaukönigshofen entscheidet dann auf 
der Grundlage der Kalkulationsergebnisse über die kon-
kreten zukünftigen Beitragssätze.

gez. Johannes Menth
Erster Bürgermeister

Gefl üchtete im ehemaligen Café Zehnter 
Derzeit wohnen 94 Personen im Café Zehnter. Am 12. Janu-
ar sollen etwa 20 Personen nach Röttingen in die Notunter-
kunft im dortigen Seniorenheim verlegt werden. Grundsätz-
lich sollen im Café Zehnter nicht mehr als 80 bis 85 Personen 
untergebracht werden. Vermutlich wird es in den nächsten 
Wochen noch ein paar Wegzüge und Zuzüge geben.

Deutschunterricht – weitere Unterstützende 
gesucht
Nach den Weihnachtsferien wollen wir mit einem begrenz-
ten Angebot an Deutschunterricht beginnen. Dies wird aus-
schließlich ehrenamtlich erfolgen, da die offiziellen Deutsch-
kurse für die nächsten Monate ausgebucht sind. Die Kinder 
und Jugendlichen werden weitgehend in der Mittelschule 
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und der Berufsschule unterrichtet. Das ehrenamtliche An-
gebot soll daher möglichst allen Erwachsenen zu Gute 
kommen. Als Unterrichtsmaterialien verwenden wir die 
Broschüre „Erste Hilfe Deutsch“. Leider ist der Kreis der 
bisherigen Ehrenamtlichen noch zu gering. Deshalb wür-
den wir uns freuen, wenn noch weitere Personen diesen 
Deutschunterricht unterstützen können. Wir freuen uns über 
Ihre und eure Rückmeldungen!
Wer Unterstützung anbieten kann oder Fragen, Anregun-
gen, Ideen und Wünsche hat, kann sich gerne an die Ge-
meinde wenden. Roland Trunk, Tel. 971940 und Stefan 
Rettner, Tel. 980031 sind Ansprechpersonen und kümmern 
sich, soweit es möglich ist, um alle Anliegen.

Unbemerkte Wasserverluste vermeiden – 
Geld sparen

Im Rahmen der diesjährigen Zähler-
standerfassung in der Trinkwasserver-
sorgung möchten wir Sie für das The-
ma versteckte Wasserverbräuche im 
Haushalt sensibilisieren. 
Regelmäßig kommt es durch defekte 
Armaturen und Geräte zu unbemerk-
ten Wasserverbräuchen in Haushal-
ten und Betrieben. Klassische Verur-
sacher sind defekte Toilettenspülungen, 

Überdruckventile der Heizungsanlage oder auch eine un-
dichte Inneninstallation. 
Um zu kontrollieren, ob es unbemerkte Verbräuche im 
Haushalt gibt, schalten Sie alle Wasserverbraucher im 
Haus ab und prüfen dann, ob Ihr Wasserzähler stillsteht. 
Sollte der Wasserzähler weiterhin Verbrauch anzeigen, 
sollten Sie oder ein von Ihnen beauftragtes Installateur- 
Unternehmen Ihre Installation überprüfen. 
Des Weiteren wurden bei den digitalen Wasserzählern 
sporadische Kontrollen durch den Bauhof gefahren und wir 
werden Sie direkt ansprechen, sollte in Ihrer Installation 
etwas auffällig sein. 
Durch Ihre Mithilfe, die versteckten und unbeabsichtigten 
Wasserverbräuche zu stoppen, helfen Sie die wertvolle 
Ressource Trinkwasser zu schätzen und schonen gleich-
zeitig Ihren Geldbeutel. 
Bei Fragen hierzu steht unser Wasserwart unter der Tel.-Nr. 
0173 / 85 78 354 gerne zur Verfügung. 

Maßnahmen zur Vermeidung 
von Rattenbefall - eine Information 
der Gemeinde Gaukönigshofen

Aufgrund des Fundes von 
Lebensmittelresten in 
Kanal-Deckeln möchten 
wir Sie erneut zum Thema 
Rattenbefall sensibilisie-
ren und bitten Sie des-
halb, keine Essensreste 
dort zu entsorgen.
Lebensraum und Nahrung
Wanderratten sind sehr an-
passungsfähig. Im Freiland 
graben sie weitverzweigte 
Baue, doch ebenso gern 
besiedeln sie „Fertigwoh-
nungen“ wie Keller, Vorrats-
räume, verwilderte Gärten, 
Mülllagerplätze, die Kanali-
sation oder Abwasserrohre. 

Wanderratten sind hauptsächlich nachts und während der 
Dämmerung aktiv. Sie leben in Gruppen von bis zu 100 
Tieren. Aktivitäten am Tage sind Hinweise auf eine starke 
Population. Die Wanderratte ist ein vielseitiger Allesfresser. 

Sie bevorzugt pfl anzliche Nahrung, insbesondere Getreide 
und Getreideprodukte, frisst aber auch kleinere Tiere und 
menschliche Abfälle.
Die Wanderratte ist ein Krankheitsüberträger
Die Wanderratte überträgt und verbreitet u. a. die Erreger 
von Tuberkulose, Typhus, Salmonellose. Die Übertragung 
der Krankheitserreger auf den Menschen erfolgt z. B. durch 
Kontakt mit Rattenurin oder -kot oder durch Verzehr ver-
unreinigter Lebensmittel. Die Wanderratte überträgt auch 
Tierseuchen wie Tollwut, Milzbrand oder MKS.
Wanderratten erhalten Nahrung
infolge unsachgemäßer Kompostierung, z. B.
• wenn Reste von zubereiteten Speisen kompostiert wurden,
• oder wenn Speiseabfälle nicht mit Erde abgedeckt wor-

den sind,
• wenn Speisereste über die Toilette oder mit dem Ab-

waschwasser in die Kanalisation entsorgt werden,
• wenn Lebens- oder Futtermittel in nicht ausreichend ver-

schlossenen Behältern und an für Ratten zugänglichen 
Stellen gelagert werden,

• auf Grundstücken, auf denen Hühner, Gänse, Kaninchen 
etc. gehalten werden, wenn dort – durch übermäßige 
Fütterung – Futterreste verblieben sind.

Den Ratten wird die Möglichkeit zum Unterschlupf
und zum Nestbau gegeben
• durch Gebäudeöffnungen,
• durch offenstehende oder nicht vergitterte Kellerfenster,
• bei Tierhaltung in unsauberen Stallungen und Käfi gen,
• auf einem verwilderten Grundstück.
Rattenbefall vorbeugende Maßnahmen
• Abfälle sollten nur in verschlossene Behälter wie z. B. 

Mülltonnen etc. entsorgt werden,
• Küchenabfälle sollten über die Restmülltonne entsorgt 

werden,
• es sollten nur pfl anzliche und unzubereitete Nahrungs-

mittel kompostiert werden
Speisereste dürfen keinesfalls über die Kanalisation 
entsorgt werden
(z. B.: über die Toilette oder das Abwaschwasser).
Bei Kompostierung von Garten- und Küchenabfällen 
schützt eine geschlossene Kompostierung eher vor Ratten-
befall als eine offene.
Thermokomposter sollten mit einem engmaschigen Draht-
gefl echt nach unten abgeschlossen werden. Küchenabfälle 
sollten auf dem Komposthaufen mit Erde abgedeckt wer-
den, damit ihr Geruch die Nagetiere nicht anlockt. Bei der 
Kompostierung sollten die Abfälle vermischt und eine ge-
wisse Luftzufuhr sichergestellt werden, um einen vollstän-
digen Abbau der organischen Abfälle zu erreichen und um 
störenden Ungezieferbefall oder Geruchsbelästigungen zu 
vermeiden.
Vorbeugende Maßnahmen an Gebäuden
• Durch den Einbau von Rückschlagklappen in Abfl uss-

systeme kann das Eindringen von Ratten in Häuser ver-
mieden werden,

• an Kompoststellen sollten Rattengiftköder angebracht 
werden,

• Schäden bzw. Öffnungen an Gebäuden sollten repariert 
bzw. verschlossen werden, damit Ratten nicht über Wand-
durchbrüche in das Gebäude gelangen können,

• ins Freie führende Lüftungsschächte und Kanäle sowie 
Kellerfenster sollten vergittert werden,

• Gräben auf oder an einem Grundstück sollten sauber 
gehalten werden, damit auch dort keine Einnistmöglich-
keit für Ratten entsteht.

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde?
 Finden Sie hier im Mitteilungsblatt!
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Studierende kooperieren mit der Gemeinde 
Gaukönigshofen
Im Zuge des sogenannten Integrationsseminars in Koope-
ration mit der Dualen Hochschule Mosbach Außenstelle 
Bad Mergentheim Fachrichtung Digital Business Manage-
ment werden derzeit zwei Projekte für die Gemeinde Gau-
königshofen bearbeitet. Das erste Projekt ist die Digitalisie-
rung des bestehenden Kulturweges in Gaukönigshofen und 
das zweite Projekt ist die Erstellung eines möglichen Nut-
zungskonzeptes für ein interkommunales Gewerbegebiet 
in Giebelstadt. Betreut werden die Projekte von den zu-
ständigen Vertretern der Gemeindeverwaltung. Wir freuen 
uns auf die Zusammenarbeit mit den Student/innen der 
DHBW und auf deren innovative Ideen.

Die Studenten:innen der Gruppe Nutzungskonzept interkom-
munales Gewerbegebiet mit stv. Bürgermeister Norbert Roth

Die Studenten:innen der Gruppe digitaler Kulturweg mit 
Archivar Georg Menig

Freihalten des Verkehrsraumes von Bewuchs 
(Heckenrückschnitt)
Wichtige Informationen für Grundstückseigentümer:
Nach dem starken Austrieb an Hecken, Büschen und Bäu-
men in den Frühlings- und Sommermonaten ist vermehrt 
festzustellen, dass Äste und Gestrüpp in Straßen und Geh-
wege, aber auch in Feld- und Waldwege hineinragen. An 
Geh- bzw. Fußwegen sind Fußgänger teilweise gezwungen, 
auf die Fahrbahn auszuweichen. Falls Hecken oder Bäume 
in den öffentlichen Verkehrsraum hineinragen wird ebenso 
der reibungslose Ablauf des Schneeräumdienstes bzw. 
Winterdienstes behindert.
Auch wenn innerörtliche Anpfl anzungen zu begrüßen sind, 
so muss doch die Verkehrssicherheit gewährleistet bleiben.
Deshalb bitten wir alle Eigentümer von Grundstücken (auch 
unbebaute Grundstücke) und Waldfl ächen, ihre Bepfl an-
zungen entlang öffentlicher Verkehrsfl ächen zu überprüfen 
und ggf. zurückzuschneiden. Vor allem auch land- und forst-
wirtschaftlich genutzte Flächen (Äcker, Wälder, Obstbaum-
wiesen), die an Straßen oder Wege angrenzen, sollten 
unbedingt von den Eigentümern regelmäßig in Augen-
schein genommen und überprüft werden, ob Äste in den 

Verkehrsraum hineinragen. Gegebenenfalls müssen diese 
ausreichend zurückgeschnitten werden. Das Schnittgut ist 
vom Straßenrand zu entfernen und ordnungsgemäß zu ent-
sorgen. Soweit sich z. B. durch Auswirkungen von Stürmen 
loses Geäst auf Bäumen entlang von öffentlichen Straßen 
befi ndet, welches zu einer Gefahr für Verkehrsteilnehmer 
werden könnte, ist dieses ebenfalls zu entfernen. 
Wir bedanken uns bereits jetzt für Ihre Unterstützung.

Wichtiger Hinweis zur Abwasserentsorgung 
bzgl. der Vermeidung von Gewässerverunrei-
nigungen im Gemeindegebiet
Es kommt leider immer wieder vor, dass über Straßenein-
läufe Abwasser aller Art in die Kanalisation eingeleitet wird, 
in dem Glauben, dass die Entwässerung an eine Kläranla-
ge angeschlossen ist. Dies ist allerdings nur im Mischsys-
tem der Fall. Im Trennsystem, wie es generell in den Sied-
lungsgebieten und teilweise auch im Innenortsbereich 
besteht, gelangt das Abwasser aber unbehandelt in den 
Vorfl uter. Aus diesem Grund weisen wir nochmals aus-
drücklich darauf hin, dass über Straßeneinläufe generell 
kein Abwasser entsorgt werden darf. Besonders bei Sanie-
rungsarbeiten ist darauf zu achten, dass keine Farbenreste 
etc. über den Straßeneinlauf beseitigt werden. Die Miss-
achtung stellt eine Straftat dar!

Miteinander goes eco – Ihr kleiner Beitrag 
für eine bessere Umwelt

Sie können unser Mitei-
nander neben der ge-
druckten Ausgabe auch 
online auf unserer Home-
page und zusätzlich über 

die neue Bürger-App einsehen. Um der Umwelt etwas 
Gutes zu tun, gibt es die Möglichkeit das Miteinander ab-
zubestellen und dieses nur noch online zu lesen. Bitte 
wägen Sie verantwortungsvoll ab, ob Sie das Miteinander 
weiterhin in Papierform benötigen.
Auf unserer Homepage: www.gaukoenigshofen.de, unter 
Bürgerservice & Soziales → Amtsblatt Miteinander können 
Sie den Button „Jetzt abbestellen“ klicken und so eine 
E-Mail mit Namen und Anschrift verfassen, in der Sie das 
Amtsblatt abbestellen. Sie erhalten anschließend von uns 
einen Aufkleber, den Sie an Ihrem Briefkasten befestigen 
müssten. So weiß der Austräger, dass Sie das Mitteilungs-
blatt online lesen.
Die Abbestellung kann selbstverständlich auch telefonisch 
unter der Nummer: 09337/9719-0 erfolgen. 
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Vogelfutter selbst
herstellen: 
Rezept und Ideen
Im Winter freuen sich Vögel 
über extra Nahrung. Statt 
Vogelfutter fertig im Handel 
zu kaufen, kann man es mit 
einem einfachen Rezept auf 
Basis von Kokosfett selbst 
machen und nach Belieben 
gestalten. 
Fertiges Vogelfut-
ter aus dem Bau- 
oder Gartenmarkt 
ist nicht nur teuer, 
sondern enthält 
häufi g Samen der 
Ambrosia-Pflanze, 
deren Pollen stark 
allergieauslösend 
sind. Selbst bei Futter, das als „Ambrosia kontrolliert“ gekenn-
zeichnet ist, sind teilweise Samen enthalten. Eine sichere und 
günstige Alternative zu gekauftem Futter ist selbst hergestell-
tes Vogelfutter. Wer mag, bringt es in originelle und dekorative 
Formen.

Das richtige Futter für heimische Gartenvögel
Selbst hergestelltes Futter wie Meisenknödel ist häufi g güns-
tiger als gekauftes. Heimische Wildvögel lassen sich grob ein-
teilen in Körnerfresser, die mit ihrem kräftigen Schnabel auch 
harte Schalen aufbrechen können, und Weichfutterfresser. 
Körnerfresser bevorzugen Sonnenblumenkerne und andere 
grobe Körner, Weichfutterfresser lieben Haferfl ocken, Mohn, 
Kleie, Rosinen und Obst. Einige Vogelarten - darunter etwa 
Meisen - fressen sowohl weiches als auch Körnerfutter.
• Weichfutterfresser: Rotkehlchen, Heckenbraunelle, Zaunkö-

nig, Amsel, Star
• Körnerfresser: Fink, Sperling, Zeisig, Gimpel/Dompfaff
• Allesfresser: Meise, Specht, Kleiber

Vogelfutter-Grundrezept: 
Welche Fette eignen sich?
300 Gramm Kokosfett (alternativ Rindertalg oder Butter-
schmalz) in einem Topf auf der Kochplatte erhitzen, aber nicht 
kochen lassen. Ins weiche Fett zwei Esslöffel Speiseöl und etwa 
300 Gramm gemischte Körner (Sonnenblumenkerne, Hanf-
saat, gehackte Nüsse) unterrühren. Für Weichfutterfresser wie 
Amsel, Drossel und Rotkehlchen eignen sich statt Sonnen-
blumenkernen Haferfl ocken, Weizenkleie und Rosinen.

Do-it-yourself

FUNDSACHEN
Folgende Fundgegenstände wurden im Rathaus Gaukö-
nigshofen abgegeben:
- 3 Schlüssel mit Anhänger
- 2 Schlüssel an einem Metallring
- USB-Stick
Falls Sie der Besitzer von einem der oben genannten Fund-
gegenständen sind, dann melden Sie sich bitte zu den Öff-
nungszeiten im Rathaus bei Frau Dürr unter Tel. 09337/9719-55.

Amtliche Bekanntmachungen

1. Änderung der Satzung zu Gratulationen, 
Ehrungen und Kondolenzen, sowie beson-
dere Aktionen für Kinder, Jugendliche
Die Gemeinde Gaukönigshofen erlässt auf Grund des 
Art. 23 Satz 1 der Gemeindeordnung folgende Satzung

§ 1
In § 3 wird unter b) hinzugefügt mit folgendem Wortlaut:
ab der Vollendung des 18. Lebensjahres

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 22.01.2024 in Kraft.
Gemeinde Gaukönigshofen, 12.12.2023
gez. Johannes Menth
Erster Bürgermeister

Mitteilungen/Termine

Landratsamt Würzburg:

Digitaler Bauantrag ab dem 1. Januar 2024
Das Landratsamt Würzburg erweitert sein digitales Ange-
bot: Ab dem 1. Januar 2024 können Bauanträge auch digi-
tal über das BayernPortal eingereicht werden. Vorteile sind 
kürzere Wege für alle Beteiligten, minimierte Druckkosten, 
schnellere Kommunikation und Energieeinsparung durch 
den Wegfall der Postwege.
Ab 1. Januar 2024 bietet das Landratsamt Würzburg den 
vom Bayerischen Bauministerium in Zusammenarbeit mit 
dem Bayerischen Digitalministerium entwickelten digitalen 
Bauantrag an. „Ich freue mich sehr, dass wir die digitale 
Bauantragstellung anbieten können“, so Landrat Thomas 
Eberth. „Gerade in diesem Bereich ist die fortschreitende 
Digitalisierung der Verwaltung für alle Beteiligten von 
großer Bedeutung.“
Anträge können dann einfach und medienbruchfrei über 
das BayernPortal eingereicht und an das Landratsamt 
Würzburg weitergeleitet werden. Darüber hinaus profi tieren 
auch die Mitarbeitenden der Bauaufsichtsbehörde von der 
neuen Lösung, da die händische Erfassung in der Fach-
software entfällt. Durch den digitalen Bauantrag können 
Anträge schneller bearbeitet werden. „Wir können betei-
ligte Fachbehörden dann viel früher und auch gleichzeitig 
in ein Verfahren einbeziehen“, erklärt Dr. Benedikt Kauf-
mann, Geschäftsbereichsleiter des Bauamtes. Denn oft-
mals sind Stellungnahmen von den Fachstellen für Natur-
schutz, Immissionsschutz, Wasserrecht und Denkmalschutz, 
aber auch vom Wasserwirtschaftsamt, Straßenbauamt oder 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten einzuholen.
BayernPortal
Die Einreichung digitaler Bauanträge und weiterer bau-
rechtlicher Anträge ist ab dem 1. Januar 2024 über das 
BayernPortal des Freistaates Bayern möglich.
Das Bayerische Staatsministerium für Wohnen, Bau und 
Verkehr hat intelligente elektronische Formulare, sogenann-
te „Online-Assistenten“, entwickelt, die ab Januar 2024 auf 
der Internetseite des Landratsamtes zur Verfügung stehen: 
www.landkreis-wuerzburg.de/bauamt. Über diese Online-
Assistenten können bauvorlageberechtigte Entwurfsver-
fasser (wie zum Beispiel Architekten und Ingenieure) die 
baurechtlichen Anträge einreichen. Auf der Internetseite sind 
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unter anderem auch die wichtigsten Fragen und Antworten 
zum digitalen Bauantragsverfahren zu fi nden.
Mehr Informationen zum Digitalen Bauantrag fi nden Sie im 
Internet auch unter www.digitalerbauantrag.bayern.de auf 
der Seite „Informationen für Entwurfsverfasser und Bauher-
ren“ des Bayerischen Staatsministeriums für Wohnen, Bau 
und Verkehr.
Wichtige Änderung im Verfahrensablauf – Einreichung 
nun beim Landratsamt
Neben der neuen digitalen Möglichkeit können Bauanträge 
ab dem 1. Januar 2024 auch weiterhin in der bisherigen 
Papierform eingereicht werden. 
Allerdings kommt es ab Januar 2024 zu einer wesentlichen 
Änderung bei Abgabe der Bauanträge: Für Verfahren, in 
denen das Landratsamt Würzburg die abschließende Ent-
scheidung zu treffen hat (Bauanträge, Anträge auf Vorbe-
scheid, Teilbaugenehmigungsanträge, Anträge über bau-
ordnungsrechtliche Abweichungen, z. B. bei Abstandsfl ächen 
oder vom Brandschutz, Abgrabungsanträge), tritt künftig ein 
Zuständigkeitswechsel bei der Antragstellung ein. 
Sowohl digitale als auch Anträge in Papierform für diese 
Verfahren sind ab dem 1. Januar 2024 ausschließlich und 
nur direkt beim Landratsamt Würzburg, Bauamt, Zeppelin-
straße 15, 97074 Würzburg, einzureichen. 
Kommunen bleiben am Verfahren beteiligt
Die Gemeinden und Städte im Landkreis Würzburg bleiben 
jedoch ein unverzichtbarer Teil der baurechtlichen Geneh-
migungsverfahren. Sie werden sofort nach Eingang der 
Unterlagen durch das Landratsamt Würzburg digital infor-
miert und um ihr gemeindliches Einvernehmen gebeten. 
Für Verfahren, in denen eine Gemeinde die abschließende 
Entscheidung trifft, erfolgt die Antragstellung in Papier-
form nach wie vor direkt bei der Gemeinde. Dies betrifft 
Genehmigungsfreistellungsanträge, isolierte Abweichun-
gen oder Befreiungen von örtlichen Bauvorschriften. Wer-
den diese Anträge digital über das BayernPortal gestellt, 
reicht das Landratsamt sie auch digital an die Gemeinden 
weiter.

Pfl egeberatung vor Ort
Termine in Aub und Hettstadt
Die Abteilung WIRKOMMUNAL sieht sich als erste Anlauf-
stelle für alle Fragen rund um das Thema Pfl ege, Demenz 
und Wohnen im Alter. Vertreten durch seinen Pfl egestütz-
punkt (PSP), möchte die Abteilung WIRKOMMUNAL für 
Pfl egebedürftige und ihre Angehörigen sowie interessierte 
Bürgerinnen und Bürger im vorpfl egerischen Bereich eine 
wohnortnahe Beratung in den Gemeinden anbieten. 
Je nach Beratungsanfrage sind die Mitarbeitenden der Ab-
teilung WIRKOMMUNAL/des Pfl egestützpunktes Landkreis 
Würzburg an diesen Tagen vor Ort und beraten zu folgen-
den Themen:
• Pfl egeberatung und Pfl egekoordination: 
 unabhängige Beratung für Pfl egebedürftige und Angehö-

rige
• Wohnberatung und Wohnungsanpassung: 
 Beratung zum selbstständigen Wohnen im Alter oder mit 

Behinderung
• Fachstelle für pfl egende Angehörige: 
 Beratung und Hilfe in besonders belastenden Lebenssi-

tuationen (Demenz)
Die „Pfl egeberatung vor Ort“ fi ndet von 14.00 – 17.00 Uhr 
nur nach Terminvereinbarung statt:
Sitzungssaal im Rathaus Hettstadt, Rathausplatz 2:
10.01.2024, 07.02.2024, 06.03.2024
Bücherei im Rathaus Aub, Marktplatz 1:

24.01.2024, 21.02.2024, 20.03.2024
Termine können kostenfrei unter Tel. 0800/0001027 oder 
per E-Mail: pfl egeberatung@kommunalunternehmen.de 
vereinbart werden. 

W I R K O M M U N A L .
Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67
97074 Würzburg
www.wirkommunal.de

Kostenfreie Einzelberatung zu Pflege, Demenz
und Wohnen im Alter

PFLEGEBERATUNG VOR ORT

Unabhängige Beratung 

für Pflegebedürftige 

und Angehörige

Beratung zum selbst-

ständigen Wohnen 

im Alter oder mit 

Behinderung

Beratung und Hilfe in 

besonders belastenden 

Lebenssituationen

Aub, Bücherei im Rathaus,

Marktplatz 1

24. Januar 2024 von 14 - 17 Uhr

21. Februar 2024 von 14 - 17 Uhr

20. März 2024 von 14 - 17 Uhr

Kontaktieren Sie uns gerne für einen persönlichen 

Beratungstermin unter: 0800 / 0001027

Kostenfreie Einzelberatung zu Pflege, Demenz

Nur nach 

Terminverein-

barung

Der Pfl egestützpunkt des Landkreises 
Würzburg ist von der Main-Klinik 
in die Pfl egeschule Ochsenfurt gezogen

Seit Juli 2021 sind die Pfl ege-
beratenden in den Räumlich-
keiten der Main-Klinik einmal die Woche für Beratungen vor 
Ort.
Im Oktober 2023 ist die Außenstelle des Pfl egestützpunk-
tes des Landkreises Würzburg in die neuen Räumlichkeiten 
der Pfl egeschule in Ochsenfurt umgezogen.
Alle Bürgerinnen und Bürger aus der Region können sich 
über die Themen Pfl ege, Wohnen im Alter und Demenz 
beraten lassen. Folgende Fragen werden beispielsweise 
beantwortet:
• Wie beantrage ich einen Pfl egegrad?
• Welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt es?
• Wie fi nde ich einen Tages- oder Kurzzeitpfl egeplatz?
• Welche Wohnalternativen zur eigenen Häuslichkeit gibt es?
Die Pfl egeberatenden sind immer Mittwoch von 9.00 – 
13.00 Uhr in der Pfl egeschule Ochsenfurt (Am Grein-
berg 26/Erdgeschoss/Bibliothek) persönlich erreichbar. Um 
eine vorherige Terminvereinbarung wird gebeten.
Des Weiteren steht auch die gebührenfreie Rufnummer 
zur Verfügung: 0800/0001027
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Bayer. Staatsministerium der Finanzen und für Heimat

Start des Pilotprogramms „Heimat.Engagiert“: 
Neue Förderung von Heimatpfl egeprojekten
Das Bayerische Staatsministerium der Finanzen und für 
Heimat startet in Kooperation mit dem Bayerischen Landes-
verein für Heimatpfl ege e. V. ab sofort das neue Pilotpro-
gramm „Heimat.Engagiert“. Damit werden jährlich bis zu 40 
Vorhaben, die der Pfl ege und Vermittlung von Heimat- und 
Brauchpfl ege dienen, mit einer Festbetragsförderung von 
2.000 Euro unterstützt.
Alle nicht-kommunalen Vereine, Organisationen und Ini-
tiativen, die ein Projekt der Heimatpfl ege planen oder star-
ten wollen, können schnell und unkompliziert einen Antrag 
stellen. Die Antragstellung ist ganzjährig über eine digitale 
Plattform jeweils zum Stichtag 31. März und 31. Oktober 
eines Jahres möglich. Im Anschluss an die beiden Stichta-
ge (31. März und 31. Oktober) werden in zwei Sammelter-
minen pro Jahr jeweils bis zu 20 Vorhaben gefördert. Alle 
relevanten Informationen fi nden Sie hier: https://www.stmfh.
bayern.de/heimat/engagiert/

Wir freuen

uns auf Sie im 

Musterhaus!

Offenes Musterhaus 2024
Haben Sie sich schon einmal Gedanken zu
altersgerechtem, barrierefreiem Wohnen gemacht?

Im Musterhaus Kürnach zeigen wir verschiedene 
Möglichkeiten, das eigene Wohnumfeld so zu gestalten,
dass es in jedem Lebensabschnitt, im Alter oder bei 
Einschränkungen erhalten bleibt.

Das Musterhaus ist an diesen Tagen 
ohne Terminvereinbarung geöffnet:

Montags, 10-13 Uhr
08. Januar  11. März   13. Mai
08. Juli    09. September 11. November

Donnerstags, 12-15 Uhr
08. Februar  11. April   13. Juni
08. August  10. Oktober  12. Dezember

Adresse: Prosselsheimer Straße 16, 97273 Kürnach

Infos unter 0931 80442-38 oder www.wirkommunal.de

W I R K O M M U N A L .
Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67
97074 Würzburg
www.wirkommunal.de

Dieses Projekt wird gefördert durch:

Blutspendetermin
Montag, 22.01.2024
GAUKÖNIGSHOFEN
Mittelschule/TURNHALLE
Schulstr. 1
von 16.30 bis 20.00 Uhr

Bitte reservieren Sie vorab unter www.blutespendedienst.
com/Gaukoenigshofen einen Termin.

Bücherei

Katholische öffentliche Bücherei 
Gaukönigshofen

Wir haben für euch geöffnet:
Mo     16.00 – 17.00 Uhr 
Mi     16.30 – 18.00 Uhr 

Viele Bilderbücher, Erstlesebücher, 
Kinder- und Jugendbücher, Romane, 
Krimis/Thriller und Sachbücher für Kin-
der und Erwachsene warten auf inte-
ressierte Leser.

Schulangelegenheiten

Berufsausbildung ist Zukunft! Berufsschule 
und Berufsfachschulen in Ochsenfurt laden 
ein zum Infotag 
Zukunftssichere, attraktive Berufe suchen engagierte 
Nachwuchskräfte!
Informieren Sie sich am

Freitag, 26. Januar 2023 von 15.00 – 18.00 Uhr,
in der Berufsschule und in den Berufsfachschulen, 

Pestalozzistraße 4, 97199 Ochsenfurt,
www.bsz-kt-och.de,

über folgende Ausbildungsberufe: 
Landwirt/-in, Fachkraft für Agrarservice, Winzer/-in, 
Weintechnologe/Weintechnologin, Gärtner/-in, Florist/-
in, Assistent/-in für Ernährung und Versorgung, Kinder-
pfl eger/-in, Kfz-Mechatroniker/-in, Land- und Bauma-
schinenmechatroniker/-in.
Informieren Sie sich über die Berufsausbildungen bei Aus-
zubildenden, Lehrkräften und zuständigen Stellen sowie 
über den mittleren Schulabschluss.
Besichtigen Sie unsere Fachräume! Wir freuen uns auf Ihre 
Fragen und Ihren Besuch.

Vereinsnachrichten

Hortanmeldung für die Schulkinder 
in Gaukönigshofen für 2024/2025

Anmeldung neuer Hortkinder:
Wir laden am Mittwoch, den 21.02.2024 um 20.00 Uhr in-
teressierte Eltern zu einem Informationsabend im Hort 
(Am Königshof 14) ein.
Das Hortteam, die Leitung und der Träger geben Informa-
tionen und beantworten Fragen. Bei der Führung durch das 
Gebäude können Sie sich einen Eindruck von unseren 
Räumlichkeiten machen.
Im Januar besuchen alle Vorschulkinder aus dem Kinder-
garten Gaukönigshofen und Wolkshausen den Hort, um 
diesen kennenzulernen. Für angemeldete Kinder bieten wir 
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dann im September vor Schulbeginn noch einen Schnup-
pertag im Hort an.
Vorschulkinder und Schulkinder, die erstmals ab Septem-
ber 2024 in unseren Hort gehen, müssen einen eigenen 
Anmeldetermin mit der Leitung vereinbaren. Bei Kindern, 
die den Kindergarten von Gaukönigshofen bereits besu-
chen, dauert die Anmeldung ca. 30 Minuten. Bei Neuanmel-
dungen von außen müssen 60 Minuten eingeplant werden. 
Anmeldetermine werden nach dem Informationsabend oder 
telefonisch (09337/9801490) mit der Leitung vereinbart.
Wir freuen uns über Ihr Interesse und heißen alle neu-
en Kinder mit ihren Familien herzlich willkommen.
Träger und Team von der Krippe, dem Kindergarten und 
vom Hort Gaukönigshofen

Anmeldung für die Krippe 
für das Betreuungsjahr 2024/2025

Anmeldung neuer Krippenkinder: 
Sie wollen im kommenden Betreuungsjahr 
(Sept. 2024 – August 2025) Ihr Kind in eine 
Krippe geben? Sie interessieren sich für 
unsere Krippe?

Am Montag, den 29.01.24, um 20.00 Uhr, laden wir alle 
interessierten Eltern zu einem Elternabend in die Krippe 
ein. Dort können Sie sich über das Krippenkonzept infor-
mieren, die Gruppenleitungen kennenlernen und die 
Räumlichkeiten besichtigen. Im Anschluss können Sie ei-
nen Anmeldetermin vereinbaren. Sollten Sie an dem Abend 
nicht teilnehmen können, dann nehmen Sie per Mail (lei-
tung@kindergarten-gaukoenigshofen.de) oder telefonisch 
(09337/9801490) Kontakt mit uns auf. 
Auf unserer Homepage www.kindergarten-gaukoenigshofen.de
fi nden Sie Informationen zu unserer Krippe.
Die Anmeldung für das Betreuungsjahr 01.09.24 – 31.08.25 
für Kinder, die beim Eintritt das erste Lebensjahr vollendet 
haben und die neu die Krippe besuchen, fi ndet in den ers-
ten zwei Februarwochen statt. Da jede Anmeldung ca. 60 
Minuten (+ weitere Zeit für persönliche Nachfragen der 
Eltern) beansprucht, können nur vereinbarte Termine ver-
geben werden.

Anmeldung für den Kindergarten 
für 2024/2025

Anmeldung von neuen Kindergartenkindern:
Kinder, die im September 2024 bereits das 
dritte Lebensjahr vollendet haben, und unsere 
Einrichtung noch nicht besuchen, vereinbaren 
telefonisch einen Anmeldetermin (09337/ 
9801490 oder 876). Auch diese Eltern sind zu 
dem Elternabend, s. u., eingeladen.

Am Montag, den 19.02.24 um 20.00 Uhr sind alle Krippen-
eltern, deren Kinder im September in den Kindergarten 
wechseln zu einem Elternabend in den Kindergarten eingela-
den. Die Eltern können am Abend den Kindergarten besich-
tigen und erfahren, welche neuen Chancen und Anforderun-
gen der Kindergartenalltag für ihre Kinder mit sich bringt und 
wie Eltern ihre Kinder hierbei gut begleiten können.

Neuer Baum im Kindergarten Wolkshausen
Der Kreisverband für Gartenbau und Landespfl ege ver-
schenkte dieses Jahr wieder Bäume an Kindergärten. Dank 
der Organisation von Verena Scheckenbach vom Obst- und 
Gartenbauverein Wolkshausen durften sich die Kinder und 
Erzieherinnen kurz vor Weihnachten über einen Zwetsch-
genbaum freuen. 
Nachdem die Kinder den Gästen das Lied „Stark wie ein 
Baum“ vorgesungen hatten, erklärte Fr. Tokarek, vom Kreis-
verband, den Kindern, auf was man beim Baumpfl anzen 
achten muss, damit er gut anwächst, groß und stark wird 
und Früchte trägt. 
Unter Anfeuerung der Kinder mit „hau-ruck, hau-ruck“ wur-
de zuerst der Pfahl von Franz Walch und Hr. Lutz fest ge-
schlagen. Anschließend kamen die Wurzeln des Baumes 
ins Loch und wurden mit Erde bedeckt. Die Kinder, die 
mutig waren und Lust hatten, durften den Baum noch mit 
Wasser angießen.
Alle freuen sich auf den neuen Baum und sind sehr ge-
spannt, ob schon nächstes Jahr die ersten Zwetschgen 
genascht werden können.
Vielen Dank nochmals an den Obst- und Gartenbauverein 
Wolkshausen für die Organisation und Durchführung der 
Pfl anzaktion.

Frauenbund Gaukönigshofen 
Einladung an alle Interessierten zum Vortrag:
„Erben und Vererben“
von Herrn Rechtsanwalt Timo Winter aus der Kanzlei für 
Arbeitsrecht, Erbrecht, Ehe- und Familienrecht sowie Be-
treuungsrecht der Anwälte Heese & Nied, Marion Deinzer, 
Timo Winter
am Montag den 22.01.24 um 19.00 Uhr im Jakobushaus.
Dank des Beratungsdienstes „Geld und Haushalt“ ist der 
Beitrag für alle kostenfrei.
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Hausnummer,
Briefk asten 

und 
Klingelschild 

sollen 
lesbar sein

Stellen Sie sich einmal vor:
Sie brauchen mitt en in der Nacht einen 
Arzt – oder sonst schnelle Hilfe. Ist Ihre 
Hausnummer gut lesbar? Und auch der 
Name am Briefkasten oder Klingel-
knopf? Nur so ist gewährleistet, dass Sie 
jederzeit erreichbar sind, wenn Sie drin-
gend Hilfe benöti gen. 
Auch Brieft räger und Zeitungszusteller sind 
für eindeuti ge Beschrift ungen dankbar.

Ein gültiger Ausweis
gehört ins Reisegepäck!

Ist Ihr Ausweisdokument noch gültig?



Ihre 
Spende

hilft!
www.drk.de

Überlebenswichtig, 
aber nicht 
selbstverständlich.

Sauberes 
Wasser.

Naturschutz ohne Grenzen 

Sabine Günther
Telefon + 49 (0) 7732/92 72 - 17
sabine.guenther@euronatur.org
www.euronatur.org

Seit über 25 Jahren 
verbinden wir
europaweit Menschen 
und Natur über 
Ländergrenzen hinweg.
Gerne informieren wir 
Sie über unsere Projekte.

Ihr Verputzer in Mainfranken

» Verputzerarbeiten
» Wärmedämmung
» Fassadensanierung
» Trockenbau

    0 93 37/98 98 892
www.tyburek.de
 info@tyburek.de

seit 2014



Vielen Dank für die letzten 16 Jahre, 
in denen ihr bei uns eingekauft habt. Nun ist es so weit. Wir 

schließen das GauKunstlädchen am 16. März 2024. Bis 
dahin könnt ihr gerne noch das ein oder andere Stück 

günstiger erwerben. Termine unter 0 93 37/7 56 
Danke für eure Treue und ein wunderschönes neues Jahr 

wünschen euch von Herzen 

Wolfgang und Martina Höfner 

Mühlstraße 19 A 
97253 Gaukönigshofen

Bädern
Solaranlagen
Heizungsanlagen 
Wohnraumlüftung
Regenwassernutzung

Trinkwasserdesinfektion
Visualiserung
Regelungstechnik
Lichttechnik
KNX-Gebäudeautomation

NSI TECHNIK
Weinbergweg 11
97253 Acholshausen

Büro: 0 93 37/9 89 79 21
Fax: 0 93 37/9 89 79 22
Mobil: 01 79/1 22 73 28

MICHAEL NÖTH
Installations- und Heizungsbaumeister
Energieberater (HWK)
Betriebswirt (HWK)

Internet: www.nsi-technik.de
E-Mail: info@nsi-technik.de

SYSTEMINTEGRATION VONHIERHIER
…könnte Ihre Anzeige stehen!





Ilgenfritz Mechatronics GmbH
Alte Schulstr. 12 |   97234 Fuchsstadt
Web: ilgenfritz.biz
Instagram: @ilgenfritz_mechatronics

Standort Fuchsstadt (zw. Würzburg und 
Giebelstadt) mit über 40 Angestellten.

Noch Fragen? Ruf einfach an!
0 93 33 90 41 300

Oder gleich bewerben:
bewerbung@ilgenfritz.biz

Einblicke und Online-Bewerbung:
ilgenfritz.biz/jobs-fuchsstadt

Das schreiben unsere Mitarbeiter über uns: 
www.kununu.com/de/ilgenfritz-mechatronics

 (zw. Würzburg und 
Giebelstadt) mit über 40 Angestellten.

Das schreiben unsere Mitarbeiter über uns: 

  Jetzt
bewerben:
  ilgenfritz.biz

100 %
Weiterempfehlung

Wir stellen ein:

Bürokaufmann/-frau (m/w/d) in Vollzeit
Elektroniker (m/w/d) in Vollzeit
Weitere Jobangebote auf ilgenfritz.biz/jobs-fuchsstadt

Wir bieten dir
√  Vielseitige und anspruchsvolle Tätigkeit im 

Bereich der Landtechnik an einem modernen 
Arbeitsplatz mit über 40 netten Kolleginnen 
und Kollegen

√ Freiraum für eigene Ideen

√ Flexible Arbeitszeitmodelle
√  Langfristige Arbeitsperspektiven mit einem 

krisensicheren Arbeitsplatz
√  Betriebseigener Fitnessbereich zur freien 

Verfügung inkl. Coach

√  Kostenlose gemeinsame Mittagessen einmal 
pro Woche

     Einfach nur
einen Job haben?  

      Oder bei uns 
eine Karriere gestalten   
       und sich stetig    
  weiterentwickeln?

Sind dir Routineaufgaben zu langweilig? Dann 
herzlich willkommen bei Ilgenfritz Mechatronics! 
Als führender Reparaturservice für 
Landmaschinenelektronik setzen wir auf 
Innovation und höchste Professionalität. Doch das 
ist noch nicht alles – Nachhaltigkeit ist ein 
zentraler Bestandteil unseres Unternehmens. Mit 
unserer Expertise verlängern wir aktiv die 
Lebensdauer von Landmaschinen, schonen 
Ressourcen und reduzieren Elektroschrott.

In unserem dynamischen Umfeld mit stetigem 
Wachstum findest du als Mitarbeiter (m/w/d)
vielseitige Tätigkeiten. Zeitgemäße Arbeitsplätze 
ermöglichen dir, dein volles Potenzial 
auszuschöpfen.



SEGERER  DÜCHS  &  KOLLEGEN
  STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT  MBH

_____

Solide.Kompetent.Kreativ

An der Staustufe 2a, 97318 Kitzingen
09321 927 85 0

steuerkanzlei@stb-segerer-duechs.de
www.stb-segerer-duechs.com

SEGERER  DÜCHS  &  KOLLEGEN
  STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT  MBH

_____

Solide.Kompetent.Kreativ

An der Staustufe 2a, 97318 Kitzingen
09321 927 85 0

steuerkanzlei@stb-segerer-duechs.de
www.stb-segerer-duechs.com

Wir suchen moti vierte, off ene Mitarbeiter zur 
Erweiterung unseres Teams in Voll- oder Teilzeit:

Steuerfachangestellte/r (m/w/d)
Bilanzbuchhalter/in (m/w/d)
Steuerfachwirt/in (m/w/d)
Steuerassistent/in (m/w/d)
Steuerberater/in (m/w/d)

Lust auf Veränderung?

Wir freuen uns auf Sie!

An der Staustufe 2a, 97318 Kitzingen
Tel.: 0 93 21  92 78 50

steuerkanzlei@stb-segerer-duechs.de

SEGERER  DÜCHS  &  KOLLEGEN
  STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT  MBH

_____

Solide.Kompetent.Kreativ

An der Staustufe 2a, 97318 Kitzingen
09321 927 85 0

steuerkanzlei@stb-segerer-duechs.de
www.stb-segerer-duechs.comOchsenfurter Straße 48

97252 Frickenhausen am Main

E-Mail zentrale@ruppert-kg.de
Tel. +49 (0) 93 31 / 87 60-0 
Fax +49 (0) 93 31 / 73 46

ABBRUCH · WERTSTOFFZENTRUM

STEINBRUCHBETRIEBE · ERDBAU

CONTAINERVERLEIH · RECYCLING

www.ruppert-kg.de
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Sonne im Herzen 
Solar aufm Dach

Vorsatz fürs neue Jahr gesucht? 
Wir hätten da was:

SUNTEC Energiesysteme GmbH
Am Tiergarten 2 | 97253 Wolkshausen 
 09337 970 900 | info@suntec.solar

www.suntec.solar 

Natürlich auch
 auf 

Ihrem Einfamilienhaus!
SUNTEC Energiesysteme 
aus Wolkshausen wünscht 
Ihnen alles Gute, Glück und 
Gesundheit im neuen Jahr.

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!



Arbeitsrecht

Ehe- und Familienrecht

Erbrecht 

Betreuungsrecht

Matthias Heese & Werner Nied
R E C H T S A N W Ä L T E

kanzlei@heese-nied.de · www.heese-nied.de

Werner Nied, Matthias Heese,  
Timo Winter, Marion Deinzer

Julius-Echter-Straße 8 · 97084 Würzburg-Heidingsfeld · Tel. 0931.65802
Zweigstelle:  Am Hochstein 12 · 97337 Dettelbach · Tel. 09324.9814467

Lehmgrube 9 • 97253 Acholshausen

CALL    Julian Ritter • 0170 5235754

LANGUAGE        www.rixi-gmbh.de
CALL    Marcel Ixmeier • 0151 10176561

EMAIL     info@rixi-gmbh.de

Klima • Sanitär • Solar • Wärmepumpen • Heizung
Lehmgrube 9 • 97253 Acholshausen

Julian Ritter, 0170 5235754 Marcel Ixmeier, 0151 10176561
www.rixi-gmbh.de info@rixi-gmbh.de

Wir wollen DANKE sagen! 
Dafür, dass ihr unser adventliches Beisammensein zu etwas 
ganz Besonderem gemacht habt, dafür, dass ihr gespendet 

habt, dafür, dass ihr bei unseren Ausstellern eingekauft  
habt,  DANKE!, denn nur so durft en wir eine Spende von 

600 € an die Kindertafel Würzburg übergeben.    

DANKE an die Musikkapelle Gaukönigshofen. 
DANKE an die Thierbachsänger Gaukönigshofen.  

DANKE an alle Aussteller: 
Astrid Halbritt er, Glasgravur; Sandra Ritt er, Schmuck;  Elke 

Dürer, Likör, Marmeladen;  Petra Neckermann Höfner, Holz- 
Deko; Marti na Höfner, GauKunst, Holz-Deko.

Euch allen vielen Dank und alles Gute im neuen Jahr
wünschen euch die Familien Höfner!


